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Thomas Hölck: 

Die Energiewende voranbringen, den Klimaschutz verstärken 

Zur Vorstellung des Entwurfs der Landesregierung für ein Energiewende- und 

Klimaschutzgesetz erklärt der energiepolitische Sprecher der SPD-Landtagsfraktion, Thomas 

Hölck: 

Schleswig-Holstein nimmt den Klimaschutz ernst. Als Land zwischen den Meeren ist es vom 

Klimawandel mit dem prognostizierten Anstieg des Meeresspiegels in besonderem Maße 

bedroht. Deshalb ist es richtig, die Klimaschutzziele gesetzlich zu verankern. Klar ist, dass nur 

durch konsequentes Handeln die Treibhausgasemissionen reduziert werden können. Basis dafür 

ist die Energiewende – weg von fossilen Energien, weg von der gefährlichen Atomkraft, hin zu 

erneuerbaren Energien, die vor allem aus Wind und Sonne gewonnen werden. Zu 

konsequentem Handeln gehört aber nicht nur der Ausbau der erneuerbaren Energien, sondern 

auch dauerhafte Energieeinsparung. Dies alles ist in dem Entwurf der Landesregierung für ein 

Energiewende- und Klimaschutzgesetz berücksichtigt. Zudem bezieht dieses mit dem 

Wärmesektor einen Bereich ein, der einen wesentlichen Teil zu den klimaschädlichen 

Emissionen beiträgt. Denn um die Klimaziele von Paris 2050 zu erreichen, brauchen wir 

Innovationen für die Nutzung erneuerbarer Energien wie Power to Heat und Power to Gas. Es ist 

auch richtig, dass das Land bei seinen Liegenschaften mit gutem Beispiel vorangeht und bereits 

seit einigen Jahren in die energetische Sanierung investiert. Nur so können die Klimaziele 

erreicht werden. Der Gesetzentwurf ist dafür eine gute Grundlage. Wir freuen uns auf die 

Beratung. 

 


